
ARCHIVE BIBLIOTITHEREN

Bibliotheken un Archive täuferisch-mennonitischem
Kontext in der Schweiz

a) Archiv der Konferenz der ennoniıiten der Schweiz

Anschrift Archıv der Konferenz der Mennonıiten der Schweiz
Chapelle de Jeangul
La Tanne
CH-2720 Tramelan

Bestände: Literatur, handschriftliche Zeugnisse und Alltagsgegenstände, wel-
che dıe Geschichte der Schweizerischen Täufer- und Mennonitengemeinden
Von den Anfängen bis in dıe Gegenwart illustrieren.

Erwähnenswert sınd grössere Bestände an oll- und Teilbibeln (worunter
als altestes Stück eine Froschauerbibel VoNn Gesang- und Psalmenbü-
cher, Erbauungslıteratur und Märtyrerbüchern aQus dem ON  m Jahrhundert
(insgesamt 3720 ıtel VON VOT Ferner Rechnungsbüchlein der Ar-
mendiener aus Täufergemeinden, Mitgliedsregister, riefe, Protokolle, Täu-
fermandate eic

Vohanden ist auch eine vollständige Serlie der Zeitschrıift der Mennoniten
der Schweız, des „Zionspilgers” bzw. der späteren „Perspektive”  *

ontaktadresse ıchel Ummel
Le auCy 89
(CH-2722 Les Reussılles
Tel/Fax 032-487
Mmummel@bluewin.ch

b) Bibliothek des Theologischen Seminar Bienenberg
Anschrift Theologisches Seminar

Bienenberg, CH-4410 Luestal
Tel 061 901 45 O1
Fax 061 901 45

Bestände: Knapp ıte ne Zeitschriften)
theologische ı1teratur Xegese, Bıiıbliısche Theologıie, Systematische

Theologie (Dogmatık und Ethık), GemeindepraxIs, Seelsorge, Kırchenge-
schichte, Kırchenkunde etc.) Fın wichtiger kzen lıegt auf älterer und CUCc-
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Ier deutsch-, französıisch- und englischsprachiger Literatur aus täuferisch-
mennoniıtischem SOWIEe frıiedenskirchlichem Kontext

Kıirchengeschichtlich am breitesten dokumentiert ist dıe Geschichte der
täuferisch-mennonitischen Gemeıinden SOWIe des Pıetismus und der TWEeC-
kungsbewegung, mıt eınerel Von älteren Drucken aus dem E
und 18 Jahrhundert

Kontaktadresse anspeter Jecker
Bienenberg, CH-44 Liestal
Tel 061 901 45
Fax 061 901 45
jecker@bienenberg.ch

C) Dokumentationsstelle des Schweizerischen Vereins für Täufergeschichte
VT
NsSCHNrı Dokumentationsstelle SVIG

Bıenenberg
CH-4410 Liestal

Bestände knapp 3 000 1ten Zeıitschriften)
Sammlung von erken mıiıt Bezügen ZUr Geschichte des Täufertums in der
Schweiz VO Jahrhundert bIis in dıe Gegenwart, sodann aber auch ZU  -
weltweiten Täufer-Mennonitentum Handbücher, Lexıka, alte TuC (Bı
beln, Gesangbücher, Erbauungsbücher, Märtyrerbücher etc.), ältere und CUC-

Sekundärliteratur, Kopien von handschriftlichem ater1a aQus dıversen
staatlıchen und täufergemeindlichen Archiven, Sammelordner mıt diıversen
Zeıitungs- und Zeıtschriftenartikeln etc

Erwähnenswert sınd eiıne Froschauerbibel d den 1 530er ahren, di-
Märtyrerspiegel aus dem 18 Jahrhundert, eine vollständige erleDbur-

ger-Bıbel, verschiedene Editionen des Ausbund eic

ontaktadresse (wıe er Theologisches Seminar)
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